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Liebe Musikfreunde 
Geschätzte Ehrenmitglieder 
Geschätzte Gönner und Passivmitglieder 

Das Musikjahr 2009/10 bedeutete für die Musikgesellschaft Bösingen eine 
grosse Herausforderung. Die intensiven Proben, das Ausharren, die immense 
Geduld und nicht zuletzt der gewaltige Einsatz unseres Dirigenten, André 
Schwaller, führten zum ersehnten Erfolg am Kantonalen Musikfest in Châtel-St-
Denis. Mit viel Stolz und Zufriedenheit durften wir die Auszeichnung des ersten 
Ranges in der 3. Stärkeklasse Harmonie entgegen nehmen. 

Als weiterer Höhepunkt galt die Veteranentagung im Oktober 2010. Für die 
Musikgesellschaft Bösingen war es eine Ehre, die langverdienten Musikanten 
zu verwöhnen und mit ihnen einen gemütlichen Musiktag zu verbringen. 

Ein spannendes Musikprogramm liegt auch in diesem Musikjahr vor uns. Nebst 
dem traditionellen Jahreskonzert vom 1. und 2. April werden wir am Gönner-
abend vom 14. Juni unsere Ehrenmitglieder, Sponsoren und Gönner mit vielen 
musikalischen Leckerbissen verwöhnen. An diesem Abend sollen alle Liebha-
ber der Unterhaltungsmusik voll auf die Rechnung kommen. Auf dieses erste 
Gönnerkonzert freuen wir uns alle und hoffen, viele Blasmusikinteressierte 
begeistern zu können. 

Jahrein jahraus dürfen wir auf Ihre Teilnahme an unseren Konzerten und Auf-
tritten rechnen. Für Ihre moralische und finanzielle Unterstützung danken wir 
Ihnen im Voraus bestens und wünschen Ihnen mit unseren musikalischen Bei-
trägen gute Unterhaltung und viel Freude. 

 

Wir freuen uns auf die bevorstehenden Auftritte mit vielen musikalischen Erfol-
gen und schönen Momenten. 

Mit freundlichen Grüssen 

Marianne Portmann 
Präsidentin 

B Ö S I N G ER  M U S I K - N EW S  5  
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Mit der Probe vom 25. August haben wir das neue Musikjahr 09 / 10 angefangen. 
Wir haben uns voll in das neue Notenmaterial gestürzt, welches Pole während der 
langen Sommerpause sorgfältig bereitgestellt hat.  

An der GV vom 18. September konnten wir die 125 Jahrfeier und Neuuniformierung 
noch einmal ausführlich Revue passieren lassen. Ein Anlass der sicher den Musi-
kantinnen und Musikanten sowie der Bösinger Bevölkerung noch lange in positiver 
Erinnerung bleibt. Als kleines Dankeschön für die konstruktive Zusammenarbeit, die 
Fronarbeit und die Sympathie zur Musikgesellschaft Bösingen, haben die Musikan-
ten am 3. November alle Sponsoren zu einem Dankeschönkonzert eingeladen. Ca. 
200 Personen konnten an diesem Abend mit einer feinen Kürbissuppe, Käse und 
Brot und einem Glas Wein verwöhnt und verdankt werden.  

Am Samstag, 28. November, konnten wir Zosso Arthur im FC-Klubhaus zu seinem 
75. Geburtstag gratulieren. Nach einem Geburtstagsständli wurden wir fürstlich mit 
Wein und  einem feinen Apéro verwöhnt. 

Unser traditionelles Kirchenkonzert am 29. November 2009 war ein voller Erfolg. 
Wie jedes Jahr, führte auch dieses Jahr Herr Michael Roth durch das vorweihnächtli-
che Programm und gab unserem Kirchenkonzert mit seinen besinnlichen Worten 
eine besondere Note .  

Nach dem traditionellen Weihnachtslotto vom 20. Dezember nahmen wir nach einer 
kurzen Pause die Proben am 5. Januar 2010 wieder auf. Ein strenges Programm 
wartete auf uns! Einerseits musste das anspruchsvolle Programm für‘s Jahreskon-
zert einstudiert werden und andererseits stand das kantonale Musikfest in Châtel-
St-Denis bevor.  

Am 12. März durften wir die Generalversammlung unseres Hauptsponsors, der 
Raiffeisenbank Sensetal, musikalisch umrahmen.  

Die Heimbewohnerinnen und Heimbewohner des Pflegeheims Maggenberg in Ta-
fers haben unseren Auftritt am 24. April sehr geschätzt. Nicht zuletzt weil sie bei 
schönem Wetter draussen sitzen und die Sonne bei musikalischer Unterhaltung 
geniessen konnten. 

Am 19. und 20. März lud die Musikgesellschaft Bösingen zum traditionellen Jahres-
konzert. Alle Zuhörer erfreuten sich an den Klängen bekannter Filmmusik, an der 
passenden und äusserst gelungenen Dekoration von Pole und dem dazugehörigen 
Pop-Corn-Geruch!  

Auch die Jugendmusik, unter der Leitung von Marie Gachet, konnte die Zuhörer mit 
Ihrer Musik und den passenden Requisiten packen und verzaubern.  



Anlässlich unseres Jahreskonzerts wurde den Jubilaren Othmar Kaeser (40 Jahre) 
und Arthur Jungo (35 Jahre) für Ihre Treue zum Verein gratuliert. 

Nach dem Jahreskonzert ging es an die harten Proben für das Pflicht – und Selbst-
wahlstück am kantonalen Musikfest in Châtel-St-Denis. Mit viel Geduld und Einfüh-
lungsvermögen gelang es André, alle Musikanten immer wieder zu motivieren und 
zu begeistern. Die harte Arbeit hat sich gelohnt! Bereits am Vorbereitungskonzert 
vom 8. Mai mit der „Fanfare l’Avenir Barberêche-Courtepin“ hat sich gezeigt, dass 
die Musikgesellschaft durchaus sehr gute Chancen hat, in Châtel-St-Denis einen 
guten Rang zu erreichen.  

So war es dann auch! Die Musikgesellschaft Bösingen erreichte am 15. Mai mit 188 
1/3 Punkten den 1. Platz in der dritten Klasse Harmonie! Da konnte uns nicht mal 
das schlechte Wetter für den Marschmusik-Wettbewerb die Laune verderben. Mit 
33 von 40 möglichen Punkten war auch dieses Resultat ganz beachtlich. Die grosse 
Freude war auf den stolzen Gesichtern der Musikantinnen und Musikanten, sowie 
allen Ehrenmitgliedern, Freunden und Bekannten kaum zu übersehen! So wurde am 
Abend dann auch ausgiebig gefeiert.  

Das Musikjahr war nach dem Kant. Musikfest aber noch nicht ganz zu Ende. Bereits 
am 18. Mai gingen die ersten Vorbereitungen für die bevorstehende Veteranenta-
gung am 17.10.2010 los.  

Nach einem erfolgreichen Musikjahr und den kirchlichen Auftritten wie Ostern, Fron-
leichnam, 1. Kommunion und Firmung genossen wir den Brätliabend bei Pius Schra-
ner. Vor dem eigentlichen Brätliabend durften wir aber noch unserem Ehrenmitglied, 
Ida Waeber, zu ihrem 70. Geburtstag gratulieren.   

An der Bundesfeier am 31. Juli, konnten wir dann zufrieden ein sehr erfolgreiches 
Vereinsjahr 09 / 10 abschliessen.  

J A H R E S R Ü C K B L I C K  0 9 / 1 0  
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A N  A L L E  E X -M US I KA N T E N  U N D  M US I KA N T I N N E N  
Du spielst bereits ein Instrument und möchtest Dich wieder einem Verein  
anschliessen?  

Die MGB bietet eine hervorragende Plattform Dich musikalisch zu fordern und  
fördern. Kollegialität, Spass und Freude zu erleben, und Dich in einem  
sozialen Umfeld zu integrieren.  

Melde Dich bei Marianne Portmann und komm für eine Schnupper-Probe  
vorbei!! Wir würden uns sehr freuen! 

 

A N  A L L E  D I E  ES  NO C H  L ER N E N  M Ö C H T E N  
Für alle die gerne ein Instrument erlernen möchten (speziell Kinder) organisiert 
die Musikgesellschaft Bösingen einen Informationsabend. Dort werden die 
verschiedenen Instrumente von unserer Jugendmusik vorgestellt.  
 

Unsere Instrumentenvorstellung findet statt am:  
10. Mai 2011, um 18h30,  im Saal des Gasthofes 3 Eidgenossen 10. Mai 2011, um 18h30,  im Saal des Gasthofes 3 Eidgenossen 10. Mai 2011, um 18h30,  im Saal des Gasthofes 3 Eidgenossen 10. Mai 2011, um 18h30,  im Saal des Gasthofes 3 Eidgenossen     

 

 

 

 

 

 

Seite 7 



D I R I G E N T E N B E R I C H T  

J A H R E S B E R IC H T  A N D RÉ  S C H W A LL ER  

 

Liebe Gäste, liebe Musikantinnen und Musikanten 

Nebst unseren diversen Geburtstagsständchen und kirchlichen Anlässen, konnten 
wir anlässlich unseres Kirchenkonzerts  am 29. November 2009, ein schönes und 
ansprechendes Programm vortragen. Nach der Weihnachtspause ging es dann wei-
ter mit dem Erarbeiten des Filmmusik-Programms, an welches ich mich sehr gerne 
zurückerinnere. Das Proben an diesen Stücken hat mir, und hoffentlich auch euch, 
viel Freude bereitet. 

Nach dem Osterständchen ging es dann sehr intensiv weiter mit den Vorbereitun-
gen für das Kantonale Musikfest in Châtel-St-Denis. Meine Angst, dass es schwerfäl-
lig und langweilig werden könnte, das bereits am Konzert gespielte Selbstwahlstück 
Robinson Crusoe noch intensiver zu üben, hat sich nicht bestätigt. Des Weiteren 
haben wir mit dem Pflichtstück Schwarzsee einen guten Ausgleich gefunden…. 

Die Vorbereitungen waren für mich, und auch für euch alle, sehr intensiv, zeit-, kraft- 
und nervenraubend, manchmal waren wir gar den Tränen nahe. 

Zusammen mit der L’Avenir de Barberêche-Courtepin hat die MG Bösingen nach 
einer intensiven Probezeit ein Vorbereitungskonzert organisiert. Die beiden Musik-
gesellschaften präsentierten eine Woche vor dem Fest einem interessierten Publi-
kum das Wettbewerbs-Programm sowie einige Stücke aus dem Jahreskonzert-
Repertoire. 

Am 15. Mai 2010 war es dann endlich soweit. Alle Tränen waren getrocknet, das 
Gebrülle des Dirigenten während der Proben war verhallt, die Wunden der Peit-
schenschläge und Stockhiebe verheilt. Die MG Bösingen war bereit, das Resultat 
der intensiven Vorbereitungswochen dem Publikum vorzutragen. Ich darf hier dazu 
sagen, dass wir ein sehr gutes Resultat präsentieren durften. Das Publikum war 
begeistert und die Experten frohlockt. Vergessen waren die ganzen Mühen nach-
dem wir den letzten Ton des Stückes Schwarzsee ausgespielt haben. Vergessen 
waren die Schmerzen nach dem Ertönen der Punktzahlen der Experten. Auch der 
kalte und verregnete Marschmusikwettbewerb konnte unsere gute Laune nicht trü-
ben.  

Liebe MG Bösingen, auf diese Leistung bin ich wirklich stolz auf euch und danke 
allen für das gute Gelingen dieses unvergesslichen Musikfestes. 
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Heute gehört das Fest wieder der Vergangenheit an. Roger Federer hat einmal 
gesagt, er müsse als Weltnummer 1 noch härter trainieren als vorher. Denn es 
sei einfacher die Nummer 1 zu werden als die Nummer 1 zu bleiben. 

Das heisst auch für die MG Bösingen, dass wir jetzt nicht stehen bleiben dürfen. 
Ich werde weiterhin anspruchsvolle und schöne Musik mit euch einstudieren 
und weiterhin auf Dynamik, Klangausgleich, Intonation, Technik, Tonkultur und 
musikalische Ausdrucksweise achten. Vielleicht sogar mehr als vorher, da ich 
heute weiss, was für ein Potenzial in euch steckt. 

Die diversen Absenzen, Austritte und Urlaube machen es mir leider nicht einfa-
cher die Planung der gewünschten Musikstücke vorzunehmen. Ich bin jedoch 
überzeugt, dass wir zusammen die Herausforderung packen und die bevorste-
henden Aufgaben meistern werden. Wie schon in den Vorjahren bereits mehr-
fach gesagt, könnt Ihr mir alle mit einer Sache extrem viel helfen: Das individu-
elle Üben zuhause!! 

Wie immer versuche ich den Probenaufwand tief zu halten und hoffe auf eure 
Mithilfe betreffend Probenpräsenz sowie das Üben zu Hause. 

Speziell danken möchte ich: Ernest, für seine guten Ratschläge und seinen un-
ermüdlichen Einsatz als Präsident der Musikkommission. Marianne, die das 
Vereinsschiff mit Bravour führt. Pole, für seine super Ideen als Innendekorateur, 
Baulärm-Imitator und Kopiemeister für sämtliche Musikstücke, sowie dem gan-
zen Vorstand und der Musikkommission für die Unterstützung. 

Und natürlich, last but not least, allen Musikantinnen und Musikanten für das 
Üben zu Hause. 

 

André Schwaller 
Anlässlich der GV 2010 
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KO N Z E R T A G E N D A  

Liebe externe und interne Leser dieser Kolumne 

Wie schon letztes Jahr angekündigt, haben wir im Frühjahr unser Jahreskonzert mit 
Titeln aus der Welt der Filmmusik bestritten. Darin eingebettet lag unser Selbst-
wahlstück „Robinson Crusoe“ von Bert Appermont für das Kantonale Musikfest im 
Mai in Chatel-Saint- Denis. 

Nebst diesem grösseren Stück fanden unsere kleinen Titel wie das Maintheme zum 
Film „Casablanca“ oder die Filmmusik zu „Laurel und Hardy“ grosses Publikumsin-
teresse. 

Den Erfolg, den uns aber die anschliessende Zeit der intensiven Vorbereitung auf 
das Kantonale brachte, liess die Erinnerung ans Jahreskonzert schnell schwinden. 
Von diesem Highlight mit den beiden Stücken Robinson Crusoe und dem Pflicht-
stück „Schwarzsee“ von Benedikt Hayoz, welches uns zu einem so guten Resultat 
beim Musikfest verhalf, werden wir die nächsten Jahre noch zerren. 

Das Ende der Saison brachte uns trotzdem noch einige Stolpersteine administrativ-
musikalischer Art: Wir mussten die Neuorganisation der Jugendmusik zur Hand 
nehmen, da unsere frühere Leiterin infolge Studium leider demissionieren musste. 
Mit einigem Glück fanden wir in der Person von Manuel Schaller einen Hoffnungs-
träger, der uns die Weiterführung dieses wichtigen Vereinsteils erlaubt. Wir wün-
schen dem jungen unternehmungslustigen Musikanten viel Erfolg in seinem Zusatz-
job innerhalb unseres Vereines. 

Für die anstehende Saison werden wir wiederum eine spezielle musikalische Vari-
ante präsentieren können. Für das Kirchenkonzert gegen Ende Jahr konnten wir 
unseren früheren Dirigenten Christian Holenstein als Solisten engagieren. Dies ist 
deshalb eine Besonderheit, da Christian parallel zu seiner Dirigententätigkeit seine 
Ausbildung zum professionellen Musiker weiter verfolgt hat bis zum Konzertdiplom 
auf dem Waldhorn. Nebst zahlreichen musikalischen Engagements und Weiterbil-
dungen ist er zur Zeit hauptsächlich als Solohornist beim Sinfonieorchester Bern 
unter Vertrag. Es wird für uns eine Freude sein unseren ehemaligen Kollegen bei 
seinen Solovorträgen zu begleiten. 

Parallel zu den verschiedenen musikalischen Ereignissen der letzten Saison ist es 
nun auch gelungen eine Gönnervereinigung ins Leben zu rufen. Aus diesem Grunde 
werden wir wohl zukünftig auch über die Durchführung eines Gönnerkonzertes be-
richten können.      

      Ernest Vaucher 
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A PR I L  2 0 1 1  

Jahreskonzert  1. + 2. April 2011 

Ostern  24. April 2011 

 

M A I  2 0 1 1   

1. Kommunion  8. Mai 2011 

Intrumentenvorstellung  10. Mai 2011 

 

J U N I  2 0 1 1  

Gönnerabend   14. Juni 2011 

Fronleichnam   23. Juni 2011 

 

J U L I  2 0 1 1  

1. Augustfeier   31. Juli 2011 

 

 

O K T O B E R  2 0 1 1  

Reise ins Ausland   Oktober 2011 

 

 

N O V EM B ER  2 0 1 1  

Kirchenkonzert   27. November 2011 

 

  

D E Z EM B ER  2 0 1 1  

Grosses Musiklotto   18. Dezember 2011 
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Gespannt und mit einem Kribbeln im Bauch nahmen die vielen Musikliebhaber 
und Fans mit mir Platz in der AULA der OS Chàtel-St-Denis, um den Musikvortrag 
der Musikgesellschaft Bösingen zu hören. Bald war der Saal „univers@lle“ zum 
Bersten voll. Das Selbstwahlstück Robinson Crusoe von Bert Appermont sowie 
das Aufgabenstück Schwarzsee – Lac-Noir von Benedikt Hayoz standen an die-
sem Samstagnachmittag, den 15. Mai um Punkt 15.09 Uhr auf dem Programm. 
Nach einem Choral als Einspielstück, meldete sich der Dirigent André Schwaller 
mit der Gesellschaft zum Wettbewerb bereit. 

Mäuschenstill und mit Spannung hörten wir zu. Sofort wurden die Zuhörer in eine 
Welt fernab der Zivilisation entführt und mit Robinson erlebten sie den Überle-
benskampf als Gestrandeter im unwegsamen Urwald. Die feinen Tonfolgen und 
schönen Akkorde unterstrichen diese abenteuerliche Welt und zeichneten ein Bild 
von Lianen und Baumriesen, wo Affen turnen und Vögel brüten sowie am Boden 
Reptilien kriechen. Die stimmungsvolle Musik gefiel, die Musikliebhaber im Saal 
applaudierten. Als stiller Fan pochte mein Herz vor Freude. 

Doch würde der Musikvortrag auch von der Jury honoriert? Zuerst wurden die 
Zuhörer vom grossen weiten Meer an den kleinen aber nicht weniger mystischen 
Schwarzsee entführt. Das Stück erzählt von Hexen und Zwergen und von un-
menschlichen Gestalten, welche die Umgebung des Schwarzsees in ihren Bann 
zogen und Angst und Schrecken verbreiteten. Mit bekannten Melodien wiederum 
wurde der Zuhörer beruhigt und versöhnlich gestimmt. Ein metallener Klang und 
Steingepolter wiederum verbreiteten das Grollen von Stöhnen von Urmächten. Mir 
lief es kalt über den Rücken! Mit einem schönen, verzauberten Schlussakkord 
setzen die Musikerinnen und Musiker einen gekonnten Schlusspunkt. Der grosse 
Applaus bezeugte die Begeisterung im Saal. Doch nun hiess es warten, bis die 
Jury fertig benotet hatte. 

Resultat für die Musikgesellschaft Bösingen verkündete die Sprecherin: Das 
Selbstwahlstück erhielt 94 von 100 Punkten. Tosender Applaus!  

Das Aufgabenstück gefiel der Jury noch besser und bekam 94 1/3 Punkte, was 
gleichzeitig mit 188 1/3 Punkte den 1. Rang in der 3. Stärkeklasse Harmoniemu-
sik bedeutete.  

R Ü C K B L I C K   
K A N T O N A L E S  M U S I K F E S T  I N     
C H Â T E L -  S T - D E N I S  1 2 . - 1 6 . M A I  
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Die Fans waren aus dem Häuschen und gratulierten mit Spruchbändern den über-
glücklichen Musikantinnen und Musikanten sowie André Schwaller, der es als 
Dirigent verstanden hatte, das Ensemble auf diesen Anlass bestens vorzubereiten 
und im entscheidenden Moment eine tolle Leistung abzurufen. 

Mit der anschliessenden Marschmusikzugabe im strömenden Regen setzte die 
Musikgesellschaft den Schlusspunkt unter ein gelungenes kantonales Musikfest 
und durfte damit einen weiteren Farbtupfer in ihre lange Vereinsgeschichte ein-
reihen.   

 Herzliche Gratulation 
 Ein stolzer Fan 

 

 

 



D A S  P R OB E J A H R  

Das Probejahr gefällt uns wirklicht gut. 

Am Anfang hatten wir noch ein wenig Anlaufschwierigkeiten, da die „grosse“ 
Musik schon ein anderes Niveau als die Jugendmusik hat. Die Stücke sind um 
einiges schwerer und mit dem Tempo kämpfen wir auch immer.  

Die Kollegen in der Musik sind immer in guter Laune und ein „Spässli“ ist auch 
immer dabei. ;o) 

Wir freuen uns schon auf die weiteren Jahre in der MGB.  

      Vera, Annina und Sabrina 

A N N IN A  H I R S C H I  
 

Beruf / AusbildungBeruf / AusbildungBeruf / AusbildungBeruf / Ausbildung:  Sekundarschule (2. OS Düdingen) 

HobbyHobbyHobbyHobby:  Klarinette spielen, reiten 

MusikMusikMusikMusik:  Klarinette, 4. Jahr Konservatorium 

V ER A  P AUC H AR D  
 

Beruf / AusbildungBeruf / AusbildungBeruf / AusbildungBeruf / Ausbildung:  Lehre als Bäcker-Konditor 

HobbyHobbyHobbyHobby:  Querflöte spielen, JuBla, Leichtathletik 

MusikMusikMusikMusik:  Querflöte, 8. Jahr Konservatorium 

S A B R IN A  B AR RE S I  
 

Beruf / AusbildungBeruf / AusbildungBeruf / AusbildungBeruf / Ausbildung:  FMS Freiburg 

HobbyHobbyHobbyHobby:  Querflöte spielen, JuBla, etc. 

MusikMusikMusikMusik:  Querflöte, 8. Jahr Konservatorium  
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Das MGB Event Team 

Um den Vorstand in diversen Aktivitäten zu unterstützen und mit dem Ziel Nach-
wuchstalente für den Vorstand zu finden, wurde ein MGB Event Team ins Leben 
berufen.  

Das Event Team besteht aus 3 Mitgliedern (ein Dream-Team sozusagen – oder wie 
wir es zu pflegen sagen: MGB’s Angels). Mit Martina, Andrea und Melanie haben 
wir die ideale Besetzung für dieses Team gefunden.  

Die drei werden sich vor allem um folgende Aufgaben kümmern: 

• Organisation der Musik-Bar (Jahres- und Gönnerkonzert) 

• Organisation des Musik-Brätlens 

• Mitorganisation von MGB Ausflügen und div. Aktivitäten 

Wir freuen uns sehr, dass sich Martina, Andrea und Melanie dieser Aufgabe ange-
nommen haben und wünschen Ihnen alles Gute für Ihre Arbeit im Event Team. 

Andrea 

Martina 

Melanie 



G Ö N N E R V E R E I N I G U N G  

Liebe Gönnerinnen und Gönner 
 

Sind Sie ein Fan der MGB und wollen kulturelles Engagement, Vielseitigkeit, Freund-
schaft, und musikalische Ausbildung für die Jugend unterstützen? Dann werden Sie 
Mitglied der Gönnervereinigung DaCapo! 
 

Unsere Gegenleistung: 

• Gönnerabend mit Gönnerkonzert 

• Persönlich zugestellte Informationen über die Musikgesellschaft Bösingen  
(Musik News) 

• Persönliche Einladung zu unseren Konzerten und speziellen Auftritten 

• Erwähnung auf unserer Homepage und in den Musik News 
 

Firmen profitieren zusätzlich von einem Gratisinserat in unseren „Music News“,  
erhalten einen Link von unserer Homepage auf ihre, und bei einer Mitgliedschaft von 
5 Jahren beehren wir sie mit einem Ständli zu einem besonderen Anlass.  

 

Beitrittskonditionen: 

• Einzelmitgliedschaft    CHF 100.-- / Jahr 

• Doppel- oder Familienmitgliedschaft  CHF 150.-- / Jahr 

• Firmen     CHF 250.-- / Jahr 
 

Sie sind interessiert? Melden Sie sich bei unserer Präsidentin: 
Marianne Portmann, Cholholz 11, 3178 Bösingen, Tel. 031 / 747 80 09 
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EhrenmitgliederEhrenmitgliederEhrenmitgliederEhrenmitglieder: 
� Altoé  Silvio, Bösingen 
� Baeriswyl Josef, Bösingen 
� Boschung Ida, Bösingen 
� Brünisholz  Emil, Bösingen 
� Bula Josef, Bösingen 
� Fasel Hans, Bösingen 
� Jungo Anton, Neuenegg 
� Jungo August, Bösingen 
� Jungo Peter, Bösingen 
� Jungo Pierre-Paul, Freiburg 
� Kaeser Beat, Rosshäusern 
� Kaeser Paul, Bösingen 
� Kaeser Edith, Bösingen 

 
� Kessler  Josy, Bösingen 
� Marchon Pius, Bösingen 
� Portmann  Peter, Bösingen 
� Riedo  Arnold, Bösingen 
� Riedo  Marc, Bösingen 
� Schaller Bruno, Bösingen 
� Schaller Hermann, Bösingen 
� Schmutz Josef, Bösingen 
� Waeber Ida, Bösingen 
� Zollet Bernadette, St. Antoni 
� Zosso Arthur, Bösingen 
� Zosso Otto, Bösingen 

GönnerGönnerGönnerGönner: 
� Altoé Trudi, Bösingen 
� Anliker Daniel & Dora,  Bösingen 
� Auderset Jakob,  Bösingen 
� Baeriswyl Marie-Therese & Pius Bösingen 
� Baeriswyl Beat & Monique, Alterswil 
� Bongard Josef,  Bösingen 
� Bucheli Johann,  Kleinbösingen 
� Casali Ruth & Louis, Bösingen 
� Clerc Claudine,  Gümmenen 
� Fuhrer Daniel,  Bösingen 
� Gobet Margrit,  Bösingen 
� Grossrieder Daniel & Barbara, Murten 
� Gross-Gobet Trudy & Bruno, Bösingen 
� Heim Ernst & Sonja, Bösingen 
� Hofmann Ernst,  Bösingen 
� Jenny Trudy & Edgar, Bösingen 
� Jungo Margrit, Bösingen 
� Jungo Martha,  Bösingen 
� Junker Paul,  Schmitten 
� Käser-Winkler Therese, Bösingen 
� Krummen-German Walter & Barbara 
� Michel Martin & Brigitte, Bösingen 
� Schaller Adrian,  Bösingen 

 
� Schwaller-Jendly Charlotte,  Düdingen 
� Vonlanthen Marie,  Tafers 
� Zbinden Dominik ,  Bösingen 
� Carrosserie Warpel, Düdingen 
� Ref. Kirchgemeinde Bösingen 
� Allianz-Suisse GA Daniel Eltischinger, 

Granges-Paccots 
� Carrosserie Tinguely AG, Bösingen 
� Auto Bergmann AG, Bösingen 
� Schreinerei Kaeser Peter AG, Laupen 
� Die Mobiliar Versicherungen&Vorsorge 

Generalagentur, Düdingen 
� Bongard Spenglerei-Bedachungen,  

Bösingen 
� Amag Retail Freiburg 
� Valiant Bank, Laupen 
� LTM Martino, Bösingen 
� Othmar Jungo AG, Bösingen 
� Hugo Brühlhart Malergeschäft, Bösingen 
� Jungo Maschinenhandels AG, Lyss 
� Gasthof 3 Eidgenossen, Bösingen 
� Coiffeur Lo Nigro, Laupen 
� Riedo Baucenter AG, Düdingen 

...unserem Hauptsponsor:: Raiffeisenbank Sensetal, ...unserem Hauptsponsor:: Raiffeisenbank Sensetal, ...unserem Hauptsponsor:: Raiffeisenbank Sensetal, ...unserem Hauptsponsor:: Raiffeisenbank Sensetal,     
der Gemeinde Bösingen und der katholischen Pfarrei, Bösingen, der Gemeinde Bösingen und der katholischen Pfarrei, Bösingen, der Gemeinde Bösingen und der katholischen Pfarrei, Bösingen, der Gemeinde Bösingen und der katholischen Pfarrei, Bösingen,     

sowie unseren treuen Ehrenmitgliedern & Gönnern sowie unseren treuen Ehrenmitgliedern & Gönnern sowie unseren treuen Ehrenmitgliedern & Gönnern sowie unseren treuen Ehrenmitgliedern & Gönnern     

Stand: 01.03.2011 



FREIBURG FREIBURG FREIBURG FREIBURG ———— BULLE  BULLE  BULLE  BULLE ———— MURTEN MURTEN MURTEN MURTEN    



V E T E R A N E N T A G U N G   
B Ö S I N G E N ,  1 7 .  N O V E M B E R  2 0 1 0  
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Das Klarinettenregister in drei Worten:  

F E M IN I N  –  K L E I N  –  F R Ö H L IC H  

 

 

unkompliziert zuverlässig offen für Neues  A N D R E A  B A E C H L ER  

 

A N N IN A   

H I R S C H I  

freundlich 

lustig 

hilfsbereit 

N E L L Y   

V O N L AN THE N  
aufgestellt humorvoll tierliebend 

aufgestellt 

spontan 

musikbegeistert 

 

L IS
A   

W I C K I  



J U G E N D M U S I K  

Ein Ende: : : : Auf Ende der letzten Musiksaison hat Marie Gachet das Amt als  
Dirigentin der Jugendmusik abgegeben. 
 
Ein Neustart: Ich wurde letztes Jahr angefragt ob ich bereit wäre, die Jugend-
musik zu dirigieren. Es wurden im Vorfeld, vor allem über die Sommerpause, 
Umstrukturierungen vorgenommen und wir erhielten sogar ein eigenes  
Reglement. Somit habe ich alle Musikanten bis 20 Jahre unter meinem  
Kommando. Die Jugendmusik hat auch einiges an Grösse und mittlerweile auch 
an musikalischer Qualität gewonnen. 
 
Nun arbeite ich seit letztem September, zusammen mit der Jugendmusik,  
fleissig an unseren Stücken für die anstehenden Konzerte und Anlässe. 
 
Nicht lange nach der ersten Probe, hatten wir schon den ersten Auftritt unter 
meiner Führung. Es stand die Veteranentagung an, wofür wir zwei Märsche vor-
bereitet hatten, mit welchen wir die Veteranen, welche sich in Bösingen zusam-
mengefunden hatten, musikalisch verwöhnten. 
 
Wenige Monate später fand das jährliche Kirchenkonzert statt. Wir hatten  
natürlich wieder zwei kleine Stücke vorbereitet, womit wir auf die grosse Musik  
einstimmten, mit welcher wir zusammen ein drittes Lied spielten. Als Belohnung 
hatten wir Pause bis ins 2011. 
 
2011: Ein neues Projekt beginnt. Wir haben nun angefangen, die Stücke fürs 
Jahreskonzert zu üben. Erneut haben wir zwei Stücke am Start, mit denen wir 
die Zuhörer des Jahreskonzerts verwöhnen möchten. 
 
Eines davon werden wir, zusammen mit einem Marsch von der Veteranen-
tagung, am 14. Mai in Giffers am Jugendmusiktreffen vorspielen und damit die 
Massen für uns gewinnen. Und wenn dies nicht der Fall sein sollte, halb so 
schlimm. Solange wir die Freude am Musizieren weitergeben können, habe ich 
mein Ziel erreicht. 
 
Ich hoffe, so weiterfahren zu können und freue mich über jede Rückmeldung 
von Seiten der Zuhörer. 
 

Manuel Schaller 
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A U S  M Ö G L I C H A . . .  

G L Ü C KWÜN S C H E  

Zur Geburt  von: 

Joël Aeby, Sohn von Franziska und Thomas Aeby ,  
geboren am 30.06.2010 
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L US T I G ,  L US T I G . . .  
Wie klingt eine Klarinette am schönsten?  
Leise knisternd im Kamin…. 

Was ist der Unterschied zwischen einer Flöte und einer 
Waschmaschine?? Die Waschmaschine summt und es kommt 
etwas Sauberes heraus… 

„Meine Frau spielt ständig die bleidigte Leberwurst“ -  
„Du hast aber Glück! Meine spielt Saxophon…“ 

R Ä TS EL S P AS S  

Musik-Sudoku für Kinder 
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